
  

  Hessisches Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geologie 

Naturschutzakademie    

  

  

Naturgemäßer Obstbaumschnitt 

Altbaumpflege und Arbeitssicherheit, Modul 2 

15. Februar 2025, Wetzlar  
  

Alte Obstbäume sind ökologisch besonders wertvoll. Aus obstbaulicher Sicht sind sie in            

der Regel ungepflegt, nicht mehr vital oder instabil. Auf der Grundlage der natürlichen 

Wachstumsgesetze und Schnittregeln (Modul 1), wird die fachgerechte Obstbaumpflege von 

der Ertrags- bis zur Altersphase behandelt. Es wird vermittelt, wie die z.T. jahrelang nicht 

mehr gepflegten Altbäume systematisch geschnitten und somit stabilisiert und vitalisiert 

werden können.  

    In der Praxis werden das sichere Arbeiten mit Leitern und der Einsatz der Kurzsicherung in 
    Verbindung mit dem Klettergurt gezeigt. 

 
 

 09.00 Uhr Eintreffen und Anmeldung 

  

 09.15 Uhr Begrüßung und Eröffnung 

 09.30 Uhr 

 09:45 Uhr 

 

 

 

 11.00 Uhr 

 11.15 Uhr 
 

Einführung in die altbaumspezifische Obstbaumpflege 

Theoretische Grundlagen Teil 1:  

Kurze Wiederholung der wichtigsten Wuchsgesetze und Schnittregeln, 

Schnittzeitpunkt und Eingriffsstärke, Vitalität, Stabilität und Nutzbarkeit, 

systematische Altbaumsanierung, Vermeidung von Schnittfehlern, art- und 

sortentypische Besonderheiten… 

Pause 

Theoretische Grundlagen Teil 2 (im Gelände): 
Baumansprache und Beurteilung, Definition des Pflegeziels und Festlegung der 

Eingriffsstärke, Obstbaumwunden, Wundheilung und Versorgung, Beurteilung 

von Schnittfehlern… 

  

       

      

 
 



 
 

  

 Dazwischen Pause 
   
 16.00 Uhr 

 
Weitere Aspekte in der Altbaumpflege, Mistelproblematik, 
weiterführende Literatur etc. 
 

 16.20 Uhr Abschlussdiskussion 
 

 16.30 Uhr Ende der Veranstaltung 
 

       Alle Zeiten inkl. Diskussion und Pausen 

 

Ort: HLNUG, Naturschutzakademie Hessen, Seminargebäude,  

Friedenstr. 30, 35578 Wetzlar 

  
Leitung: 

 

Referent: 

HLNUG, Naturschutzakademie Hessen 

 

Steffen Kahl, Streuobstwanderlehrer und Pomologe  

(Schlaraffenburger gGmbh) 

  
Zielgruppen: Alle Interessierten 

  
Teilnahmebeitrag: 65 Euro (ohne Mittagessen) 

Hinweis: Sie erhalten nach der Veranstaltung eine Rechnung 
  
 

Teilnahme-

voraussetzung: 

 

Zertifikat: 

 

 

 

Anmeldung/ 

Information: 

 

 

 

 

 

Die Teilnahme am Modul 2 (Altbaumpflege) setzt die Teilnahme am Modul 

1 voraus.  

 

Wer die komplette Ausbildungsreihe (Modul 1, 2, 4, 5, 6, 7,8) absolviert, 

erhält am Ende eine Bescheinigung „zertifizierte Streuobstfachwartin, 

zertifizierter Streuobstfachwart“. Für die einzelnen Kurse wird jeweils 

eine Teilnahmebestätigung ausgestellt. 

 

25-2 Altbaumpflege 

Bitte melden Sie sich bis zum 08.02.2025 ausschließlich über unsere 

Homepage an. In der tabellarischen Übersicht unserer Veranstaltungen 

finden Sie in der rechten Spalte der jeweiligen Veranstaltung einen 

Anmeldelink.  

Anmeldungen per Mail, Telefon oder Post können nicht mehr 

berücksichtigt werden. 

  

 12.45 Uhr Mittagspause 

  

 13.30 Uhr Praktischer Teil:  
Werkzeug- und Materialkunde, Sicherheit in der Obstbaumpflege, 
Schnittpraxis an Ertrags- und Altbäumen unter Anleitung, Einsatz von 
Klettergurt und Kurzsicherung 

  

https://www.hlnug.de/themen/naturschutz/naturschutzakademie/veranstaltungen


 

Hinweise: 

 

 

• Bitte bringen Sie sich selbst etwas zu Essen mit. 

• Getränke stehen kostenlos zur Verfügung.  

• Bitte denken Sie an wetterangepasste und Schmutz unempfindliche  

  Kleidung, Schuhe und Gartenhandschuhe. 

• Bitte bringen Sie vorhandene Schnittwerkzeuge mit. 

 

Begleitmaterial:    

 

 

 

Als Lehrgangsbegleitmaterial dient die Broschüre: Pflanzung und Pflege 

von Streuobstbäumen - Naturgemäßer Obstbaum-schnitt für die Praxis. 

Sie ist für 12 € (inkl. 7% MwSt.) im Seminar erhältlich 

 
 

  

   

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

 

     


